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 Studium Generale

Das Studium Generale gliedert sich in folgende 
fünf Wissensgebiete:
•  Geschichte, Gesellschaft, Politik
•  Weltanschauung, Religion, Philosophie
•  Psychologie, Pädagogik, Gesundheit
•  Naturwissenschaften, Technik, Umwelt
•  Kunstgeschichte, Musik, Literatur
Themen aus diesen Wissensgebieten werden 
an jeweils drei bis fünf Terminen von Fachdo-
zenten behandelt. Im 1. und 2. Semester werden 
Grundlagen vermittelt. Nach dem 3. Semester 
können die KursteilnehmerInnen selbst Schwer-
punkte setzen. Es gibt keine Prüfungen und keine  
Hausaufgaben. Die regelmäßige Teilnahme am 
Lehrgang kann nach Abschluss durch ein Zerti-
fikat bestätigt werden.

Studium Generale (2. Semester) 
Kursbegleitung: Heidemarie Hartmann
Themen: 
Dr. Frank Henseleit: Einführung in die Geschichte
Sigrun Eber: Einführung in die Biologie
Bernhard Gillitzer: 
Einführung in die Musikgeschichte 
Ingeborg Röck: 
Einführung in die Literaturwissenschaft
Heidi Braun-Trapp: Einführung in die Psychologie
11014
Mi, 10.45-12.45 Uhr, 15x,	�  ab 29.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG, Clubraum
� 110,00 €

Studium Generale (4. Semester) 
Kursbegleitung: Ursula Weiß, Gabriele Preis
Themen: 
Rudolf Forstmeier: 
Einführung in die Weltreligionen
Dr. Kaija Voss: Architektur im Mittelalter 
Hans-Werner Dünnebacke: 
Südamerika - Brasilien 
Paul Gaedtke: Osteuropa
11016
Mo, 19.00-21.00 Uhr, 15x,	�  ab 27.02.
Otb, Hanns-Seidel-Haus, Aquarium, EG
� 110,00 €

Studium Generale (5. Semester) 
Kursbegleitung: Lars Lindström
Themen: 
Dr. Björn Vedder: Russische Weltliteratur 
Paul Gaedtke: Bayerische Geschichte
Richard Eckstein: Theatergeschichte
11018
Do, 19.00-21.00 Uhr, 15x,	�  ab 01.03.
HkSbr, Am Schlossanger, Bahnhofstr. 8, 
Mehrzweckraum / 2. OG � 110,00 €

Studium Generale (6. Semester) 
Kursbegleitung: Frau Lederer
Themen: 
Dr. Susanne Pfisterer-Haas: 
Einführung in die Archäologie
Richard Eckstein: Musikgeschichte II
Volker Wünsche: Meteorologie
11020
Mi, 16.45-18.45 Uhr, 15x,	�  ab 29.02.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 134� 110,00 €

Studium Generale (8. Semester) 
Kursbegleitung: Sonja Pense
Themen: 
Dr. Susanne Pfisterer-Haas: 
Einführung in die Archäologie
Ingeborg Röck: Russische Literatur
Richard Eckstein: Musikgeschichte II
11024
Di, 17.15-19.15 Uhr, 15x,	�  ab 06.03.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG, Clubraum
� 110,00 €

Studium Generale (11. Semester) 
Kursbegleitung: 
Susanne Maltzahn, Thomas Eckert
Themen:
Wolfgang Weinkauf: 
Revolutionen in der Philosophiegeschichte
Volker Wünsche: Meteorologie
Astrid Holler: Entstehung der Bionik
11026
Di, 15.00-17.00 Uhr, 15x,	�  ab 28.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG, Clubraum
� 110,00 €

Studium Generale (13. Semester)
Kursbegleitung: Monika Kusseler
Themen:
Hans-Werner Dünnebacke: 
Einführung in die Ökologie
Richard Eckstein: Theatergeschichte II
Dr. Angelika Wurlitzer: Chemie im Alltag
Ursula Merz-Georgii: Albrecht Dürer
Prof. Dr. Hermann Rumschöttel: 
Das Ende der Monarchie in Bayern
11028
Mo, 15.00-17.00 Uhr, 15x,	�  ab 27.02.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 134� 110,00 €

Studium Generale (16. Semester)
Kursbegleitung: Ulrich Bork
Themen: 
Dr. Björn Vedder: Philosophie des guten Lebens
Dr. Thomas Lange: Entwicklungspolitik
Astrid Holler: Bionik
11030
Di, 19.00-21.00 Uhr, 15x,	�  ab 28.02.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 134� 110,00 €

Studium Generale (18. Semester)
Kursbegleitung: Katharina Wäckerlin-Swiagenin
Themen: 
Waltraud Lenhart: 
Kunstgeschichte - Renaissance
Dr. Nicola Eberhorn: Neuroanatomie
Dr. Monika Petermüller-Strobl: Geologie
11032
Fr, 9.30-11.30 Uhr, 15x,	�  ab 02.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 134� 110,00 €

Ökologie

Neubiberg wird Fairtrade-Gemeinde
Bio – Fair – Regional

Neubiberg steht in den Startlöchern auf dem Weg 
zur Fairtrade-Gemeinde. Ziel ist es, soziale und 
ökologische Standards des fairen Handels weiter 
zu verbreiten und nachhaltig im täglichen Verhal-
ten der Bürger zu verankern. Ob im Rathaus, in 
öffentlichen Einrichtungen, auf Straßenmärkten,  
in der Gastronomie oder im Lebensmitteleinzel-
handel – der faire Handel bietet vielerorts An-
knüpfungspunkte. „Bio – Fair – Regional“ wird 
künftig das Leitmotiv in Neubiberg heißen. 
Machen Sie mit!
 

Ethik im Wirtschaftsleben:  
Die HiPP-Ethik-Charta 
Claus Hipp ist eine Marke - und spätestens, seit 
er im Fernsehen persönlich für die Qualität sei-
ner Babynahrung gebürgt hat, wohl annähernd 
so bekannt wie seine Produkte selber. Wenn es 
um das Thema Ethik im Wirtschaftsleben geht, 
nimmt der Ehrenpräsident der Industrie- und 
Handelskammer für München und Oberbayern 
kein Blatt vor den Mund. Ökonomie, Ökologie 
und ethisch-soziale Fragen sind für ihn untrenn-
bar miteinander verbunden. Die Übernahme 
von Verantwortung für Umwelt, Verbraucher, 
Gesellschaft und Mitarbeiter als fester Bestand-
teil seines unternehmerischen Handelns führte 
1999 zur Einführung eines eigenständigen Ethik-
Managements. Zum Auftakt der Neubiberger In-
itiative „Bio – Fair – Regional“ stellt er die HiPP-
Ethik-Charta vor.
In Kooperation mit der Gemeinde Neubiberg
11650
Do, 19.30-21.00 Uhr,     � 28.06.
Nbb, Haus für Weiterbildung, 2.OG, Großer Saal
Prof. Dr. Claus Hipp       � Eintritt frei
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Energieversorgung der Zukunft -

ökologische Herausforderungen

Beim Wassermann vom Titicacasee
In Kooperation mit dem Münchner Wasserhilfe-
verein EMAS-International e. V. 
Ausgehend von der Wasserversorgung Mün-
chens erklärt Wolfgang Ammer in seinem 
bebilderten Vortrag die Wasserproblematik 
insbesondere die Bohrmethoden von Wolfgang 
Buchner in Bolivien, nach dessen System welt-
weit über 50.000 Brunnen entstanden sind. Er 
geht auf die Notwendigkeit von Regenwasser-
zisternen wie auf den Bau von Handpumpen 
sowie Wasserturbinenbau zur Elektrizitätsge-
winnung ein. Abschließend gewährt er uns 
spannende Einblicke in seine Reisen in den 
Regenwald.
11148
Mi, 19.30-21.30 Uhr, 	�  01.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K3
Wolfgang Ammer	�  8,50 €

Haus sanieren – profitieren!  
Schwachstellen am Haus

               
Der Vortrag informiert zu typischen Schwach-
stellen bei Gebäuden wie Wärmebrücken, Un-
dichtheiten, ineffiziente Heizungsanlagen und 
Möglichkeiten ihrer Behebung. Beim kostenlosen 
Energie-Check geben geschulte Handwerker im 
Rahmen von „Haus sanieren – profitieren!“, 
der Klimaschutz- und Beratungskampagne der 
Deutschen Bundesstiftung Umwelt (DBU), einen 
Überblick über den energetischen Zustand des 
Hauses. Das kann beim Hausbesitzer viele Fra-
gen aufwerfen: Wie entstehen die hohen Ener-
giekosten, wann entsteht Schimmel?
11175
Di, 19.30-21.00 Uhr, 	�  07.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Alexander Waltner	�  8,50 €

Photovoltaik und Solarthermie
Ein Beitrag zum persönlichen Klimaschutz
An diesem Abend erfahren Sie, wie Sie mit einer 
Photovoltaikanlage eine Zusatzrente schaffen 
und durch eine Solarthermie-Anlage auf dem 
eigenen Dach Ihre Energiekosten spürbar redu-
zieren können.
Wir besprechen folgende Themen: 
• Grundlagen der Solarthermie und Photovoltaik
• das Erneuerbare Energie Gesetz (EEG)
• öffentliche Förderungen (z.B. KfW)
• wesentliche Erfolgsfaktoren, Rendite
• steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten.
11180
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  15.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K3
Wolfgang Kohnle	�  8,50 €

Biodiversität
Wunder der Natur und bedrohte 
Lebensgrundlage
Welche Zusammenhänge gibt es in der Vielfalt 
des Lebens? Durch welche Faktoren wird Leben 
bedroht und welche Auswirkungen können die 
unterschiedlichen Bedrohungen haben? Wel-
chen Sinn hat die immense Artenvielfalt auf 
unserem Planeten für den Menschen? Was 
können wir für den notwendigen Erhalt der Bio-
diversität tun? Der Referent ist 1. Vorsitzender 
der BN-Kreisgruppe München und Mitglied des 
Landesvorstands des Bundes Naturschutz in 
Bayern e.V.
11190
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  15.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Christian Hierneis	�  8,50 €

Mathematik

Pflasterungen, Kacheln und Quasikristalle
Mathematische Plauderei
Der Nobelpreis 2011 für Chemie wurde Prof. 
Daniel Shechtman für die Entdeckung der Qua-
sikristalle verliehen. Sie unterscheiden sich 
durch ihre aperiodische Struktur von Kristallen. 
Experten hielten 1982 solche Strukturen für phy-
sikalisch unmöglich. Jedoch hatten Mathema-
tiker schon mehr als zehn Jahre früher solche 
Strukturen entdeckt und studiert. Im Vortrag 
werden diese Zusammenhänge erklärt und an-
schaulich dargestellt. Von den Zuhörern werden 
keine mathematischen Vorkenntnisse erwartet.
11250
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  26.04.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Prof. Dr. Fritz Lehmann	�  8,50 €

Philosophie

Eine Philosophie des guten Lebens
Wir neigen zu der Annahme, die Frage, wie ein 
gutes und glückliches Leben geführt werden 
kann, ließe sich nicht vernünftig beantworten. 
Zu endlos erscheint die Reihe der Literatur in den 
Buchläden und zu unterschiedlich erscheinen 
uns unsere eigenen Einschätzungen dessen, 
was dafür wichtig ist. Die Philosophie ist hier 
anderer Meinung. Allgemeine Gesetze für ein 
glückliches Leben können zwar nicht formuliert 
werden, aber mit vernünftigem Nachdenken 
darüber, was das Glück und das Gute im Leben 
ist, kann man die Sache aufklären. Dieses Nach-
denken wollen wir im Kurs anhand verschie-
dener philosophischer Positionen von Epikur bis 
Schopenhauer unternehmen.
11330
Di, 19.30-21.00 Uhr, 4x,	�  ab 17.04.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG, Clubraum
Dr. Björn Vedder	�  34,00 €

Nachdenken über Sprache
Wie kam der Mensch zur Sprache? Was ist ei-
gentlich Sprache? Wie ist das Verhältnis von 
Sprache und Wirklichkeit, Sprache und Denken?  
Warum missverstehen wir uns so häufig trotz 

derselben Sprache? Ist 
heute unsere (deutsche) 
Sprache gefährdet? Sol-
che und ähnliche Fragen  
beschäftigen die Men-
schen seit langem. Wir 
wollen mit Hilfe von Tex-
ten (z. B. Humboldt, Witt-
genstein, Whorf) über 
solche Fragen nachden-
ken und darüber disku-
tieren.

11350
Mo, 19.40-21.10 Uhr, 4x,	�  ab 16.04.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 141
Wolfgang Weinkauf	�  34,00 €

Das Philosophie-Café
Politik und das Politische
In der gemeinsamen Diskussion wollen wir uns 
mit einer besonderen Unterscheidung beschäf-
tigen: die Unterscheidung zwischen der Politik 
und dem Politischen. So wird mit dem Begriff 
Politik das tagespolitische Geschäft und das 
bezeichnet, was Berufspolitiker treiben. Wo-
hingegen unter dem Politischen bestimmte Frei-
heitsmomente (z. B. bei Hannah Ahrendt) oder 
Machtstrukturen (etwa bei Carl Schmitt) oder 
andere Ereignisse (etwa in der neueren franzö-
sischen Philosophie) verstanden werden. Wir 
wollen diese Unterscheidung in lockerer Runde 
bei Kaffee und Kuchen (Selbstzahler) klären und 
fragen, was sie zum Verständnis der aktuellen 
politischen Geschehnisse beiträgt.
11360
Fr, 17.00-18.30 Uhr, 	�  20.04.
„Die 2“, Hauptstraße 15, Neubiberg
Dr. Björn Vedder	�  8,00 €

Ökologie – Mathematik – Philosophie 

D
O

Z
E

N
T

E
N

-P
O

R
T

R
A

IT

Christian Hierneis
Christian Hierneis setzt sich seit langem 
für den Umwelt- und Naturschutz ein. 
Seit 2002 ist er im Bund Naturschutz als 
Vorsitzender der Kreisgruppe München 
in Stadt und Landkreis und als Mitglied 
des Landesvorstands ehrenamtlich tätig. 
„Besonders wichtig ist mir die Vermittlung 
von aktuellen umweltpolitischen und na-
turschutzfachlichen Themen, denn diese 
sind nicht nur interessant, sondern auch 
wichtig für heute und die Zukunft und sie 
begegnen uns immer wieder.“
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Philosophie – Wirtschaft & Gesellschaft – Persönlichkeitsentwicklung

Juppiter & Co 
Die griechisch-römische Götterwelt in Sage 
und bildender Kunst
Zeus, Apoll, Venus, Merkur, Bacchus: Diese und 
andere Götter der Antike werden heute noch 
häufig genannt. Sie auseinanderzuhalten, ihre 
wechselseitigen Beziehungen zu durchschauen 
und ihre Zuständigkeiten und Taten richtig zuzu-
ordnen, erweist sich als nicht so einfach. Hier 
soll dieser Vortrag Klarheit schaffen. Neben der 
Darstellung der wichtigsten Mythen wird auch 
die Bedeutung der Götterwelt für den antiken 
Menschen erläutert.
11365
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  10.05.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Karl Wilhelm	�  8,50 €

 �Träumereien eines einsamen 
Spaziergängers

Ein philosophischer Spaziergang
Der Genfer Schriftsteller und Philosoph Jean-
Jacques Rousseau wäre in diesem Sommer 
300 Jahre alt geworden. Wir möchten dieses 
Jubiläum zum Anlass nehmen, sich auf die-
sem Spaziergang plaudernd an ihn zu erinnern. 
Neben seinen kulturkritischen Schriften, mit 
denen er schon zu Lebzeiten weltberühmt ge-
worden ist, sollen seine autobiographischen 
Bekenntnisse und seine empfindsamen Träu-
mereien des einsamen Spaziergängers ange-
sprochen werden.
11370
Mo, 17.30-19.00 Uhr, 	�  23.07.
Treffpunkt: Haus für Weiterbildung
Dr. Björn Vedder	�  8,00 €

Wirtschaft & Gesellschaft

Finanz- und Eurokrise – ohne Ende?
Zwei Jahre dauern die Turbulenzen rund um 
den Euro nun schon – und noch ist kein Ende 
abzusehen. Immer neue Rettungsschirme für 
bankrotte Staaten und unsolide Banken wer-
den aufgespannt, dabei versinken auch die 
solideren Staaten bereits in immensen Schul-
denbergen. Der Referent stellt allgemein ver-
ständlich Fakten der aktuellen Situation und 
deren Hintergründe dar. Dr. Ulrich Mössner, 
ein ehemaliger Spitzenmanager, ist Autor des 
Buches „Das Ende der Gier – Nachhaltige 
Marktwirtschaft statt Turbo-Kapitalismus“.
11660
Di, 19.30-21.00 Uhr, 	�  17.04.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K3
Dr. Ulrich Mössner	�  8,50 €

Wer rettet uns?
John Maynard Keynes dürfte der bedeutendste 
Ökonom unserer Zeit sein. Seine Anhänger glau-
ben, dass der Staat bei wirtschaftlicher Schwä-
che mittels Verschuldung den fest gezurrten  
Karren wieder zum Laufen bringen soll. Gemäß 
diesem Motto wuchs in Deutschland mit jeder 
Krise der Schuldenstand von 1053 € pro Bundes-
bürger im Jahr 1970 auf aktuell 26.000 €. Der 
Referent geht auf die Frage ein, ob die Grenze 
der Belastbarkeit schon erreicht ist und welche 
Auswirkungen dies auf unser Wirtschaftssys-
tem und unsere Geldwertstabilität hat.
11680
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  25.04.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Claus Brockmann	�  8,50 €

Terrorismus
Betrachtungen zu einem Phänomen
Was heißt eigentlich Terrorismus? Wo liegt die 
Grenze zwischen Terrorismus und Krieg? Wo 
und wie wird Terrorismus und Krieg definiert, 
und wo liegen die Grauzonen? Ist Terrorismus 
eine moderne Erscheinungsform und nur auf 
religiöse Differenzen zurückzuführen oder ste-
hen nicht vielleicht ganz andere Interessen 
im Vordergrund? Wie funktionieren eigentlich 
unsere Sicherheitsorgane? Wie haben sie sich 
untereinander abgestimmt und wo liegen ihre 
Schwerpunkte?
11670
Di, 19.30-21.00 Uhr, 	�  24.04.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, Nordfoyer
Hans-Werner Dünnebacke	�  8,50 €

Persönlichkeitsentwicklung

Was ist Intelligenz?
Intelligenz wird rasch mit viel Wissen und Kön-
nen gleichgestellt, bedeutet aber weit mehr als 
die Summe des Gelernten. So können manche 
ihre Intelligenz nicht voll ausschöpfen, weil sie 
den inneren Stress nicht in den Griff bekommen 
und Unsicherheit die Oberhand gewinnt. Fol-
gende Themen werden im Vortrag vorgestellt: 
Was verstehen wir unter Intelligenz? Woran er-
kennt man intelligente Menschen? In welchem 
Umfang ist Intelligenz angeboren oder erlernt? 
Welche Formen werden unterschieden? Wel-
che sozialen und seelischen Faktoren fördern 
oder hemmen Intelligenz? Wie erhält und fördert 
man seine persönliche Intelligenz?
12101
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  26.01.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Heidi Braun-Trapp	�  8,50 €

Über den erfolgreichen Umgang mit 
Veränderungen 
Wir alle werden in unserem Leben immer wieder 
mit Situationen konfrontiert, in denen wir uns 
neu orientieren müssen. So erleben wir Brüche  
im Leben - gewollt oder ungewollt - und auf ein- 
mal ist nichts mehr so, wie es vorher war. Manch- 
mal spürt man auch schleichend, dass es so nicht  
weitergehen kann.
Doch wie kann ich selbst Einfluss nehmen und 
wie kann ich meine Veränderung gestalten? Wie 
orientiere ich mich, um meinen Weg zu finden 
und erfolgreich zu gehen?
12103
Sa, 9.00-12.00 Uhr, 	�  04.02.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Ursula Jocham	�  18,00 €

Zum Glück brauchen wir das Gehirn
Alle Menschen wollen glücklich sein. Die Glücks-
forschung boomt - alles spricht von der „Glücks-
formel“, von der Möglichkeit, sein persönliches 
Glück zu fördern und dauerhaft zu stabilisieren. 
Doch was passiert da mit unserem Körper und 
mit unserem Gehirn, wenn wir Glück empfinden? 
Dieser Vortrag gibt Einblicke in die neurobiolo-
gischen Grundlagen des Glücklichseins.
12106
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  09.02.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 142
Dr. rer. nat. Nicola Eberhorn	�  8,50 €

Konstruktiv Konflikte lösen
Konflikte leichter zu händeln, hilft Ihre geistige 
und körperliche Gesundheit zu bewahren. In 
diesem Seminar lernen Sie Konfliktdynamiken 
und Ihr persönliches Konfliktverhalten kennen. 
Wir fragen uns: Mit wem habe ich immer wieder 
Konflikte und warum? Durch welche Einstel-
lungen und Verhaltensweisen trage ich bisher 
selbst zu Konflikten bei? Und welche Methoden 
zur konstruktiven Konfliktlösung gibt es?
12108
Sa, 9.00-16.00 Uhr, 	�  11.02.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Dorothea Habicht	�  35,00 €

Die Kunst der Wahrnehmung
Wie nehmen wir die Um-Welt wahr, uns selbst, 
unser Sein und Handeln? Entspricht das Wahrge-
nommene der Wirklichkeit oder einer Konstruk- 
tion? Der Vortrag beinhaltet was Wahrnehmung 
ist, wie das Wahrnehmungsvermögen erforscht, 
erweitert, vertieft werden kann, und dass eine 
erhöhte Aufmerksamkeit und Konzentration das 
eigene Erleben vertiefen und Potentiale ange-
regt werden können.
12112
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  21.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Ulrike Windsperger	�  8,50 €

Psychologie problematischer 
Beziehungsmuster
Das kennen Sie sicher: Beziehungen in Alltag 
und Beruf, die schwierig sind und bleiben - trotz 
vieler Bemühungen. Mediation oder Kommunika-
tionstrainings greifen dort zu kurz, wo die Bezie-
hung selbst das Problem ist, wo problematische 
Persönlichkeits- und Beziehungsmuster zu tief 
sitzen. Schwerpunkte im Vortrag: Was sind und 
wie entstehen problematische Beziehungsmu-
ster? Die häufigsten Störungen und wie man sie 
erkennt. Hinweise für einen besseren Umgang 
mit und in schwierigen Beziehungen.
12114
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  22.03.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Jürgen Schuster	�  8,50 €
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Jürgen Schuster 
Der Diplom Psychologe hält seit 2007  
eine psychologische Veranstaltungsreihe  
in verschiedenen Volkshochschulen. Ihm 
geht es dabei darum, dem interessierten 
Laien die Psychologie als Wissenschaft 
nahezubringen. Neben der verständli- 
chen Vermittlung psychologischer Grund- 
prinzipien geht er der Frage nach, in wie 
weit man aus diesen Grundlagen auch 
einen lebenspraktischen Nutzen ziehen 
kann.
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Leben mit Demenz – Erste Hilfe Demenz
Mitmenschen, die von Demenz betroffen sind, be-
gegnen uns überall: als Angehörige, im Freundes- 
und Bekanntenkreis, als Mitglieder von Kirchen 
und Vereinen, als Kunden usw.
In dieser Veranstaltung erhalten Sie grundle-
gende Informationen über die wichtigsten De-
menzkrankheiten und ihre Kennzeichen. An Hand 
von Fallstudien werden Sie in die Lage versetzt, 
die Begegnung mit einem Demenz-Belasteten 
möglichst einfühlsam zu gestalten, um die be-
sonderen Herausforderungen im Interesse aller 
Beteiligten gut bewältigen zu können.
12132
Mi, 19.00-21.00 Uhr, 	�  25.04.
Otb, KWA, Hanns-Seidel-Haus, Saal, EG
Georg Neumann	�  5,00 €

Bei folgenden Veranstaltungen melden Sie sich 
bitte direkt bei der verantwortlichen Volks-
hochschule an: 

Leben mit Demenz – Einführung
Dr. med. Christoph Fuchs
Vortrag inkl. Überblick über lokale Hilfen  
und Diskussion
14. 03. um 19.00 Uhr in Pullach, 
	 Heilmannstr. 2, Bürgerhaus, Vereinsraum
	 Anmeldung: Tel: 089-744870-0, vhs-Pullach 
09.05. um 19.00 Uhr in Deisenhofen, 
	 Wagnerhaus, Hubertusplatz 3
	 Anmeldung: Tel: 089-15 92 38 370,  
	 vhs-Oberhaching � 5,00 €

Leben mit Demenz – Überforderung und  
Entlastung Angehöriger
Dr. Ursula Nötzoldt: Analysen und Hilfen für 
pflegende Angehörige
Information mit Austausch
24. 5. um 14.00 Uhr im, Gemeindesaal 
	 Fasanenpark, Parkstr. 11
	 Anmeldung: Tel: 089-665476-10,  
	 vhs-Unterhaching� 8,00 €

Leben mit Demenz –  
„Aus dem Schatten treten“
Helga Rohra: Autorenlesung und Gespräch mit 
einer Betroffenen
20. 6. um 19.00 Uhr in Deisenhofen, 
	 Wagnerhaus, Hubertuspl. 3
	 Anmeldung: Tel: 089-15 92 38 370,  
	 vhs-Oberhaching� 5,00 €

Lernpsychologie

Einfach und erfolgreich Lernen
Das Seminar richtet sich an alle, die effektiver 
und erfolgreicher Lernen möchten. Befinden Sie 
sich selber gerade im Lernprozess, oder wollen 
Sie wieder einsteigen? Kennen Sie Konzentrati-
onsschwäche und zu geringes Selbstvertrauen 
in Bezug auf die eigenen Fähigkeiten? Dann sind 
Sie hier richtig, denn Sie erfahren die wich-
tigsten Voraussetzungen für erfolgreiches Ler-
nen: Selbstorganisation, gehirngerecht lernen, 
effektive Lernstrategien sowie einige Konzen-
trations- und Motivationstipps. Bitte mitbringen: 
Schreibutensilien, 2,00 € für Skript
12135
Sa, 10.00-13.00 Uhr, 	�  17.03.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG, Clubraum
Vera Llewellyn-Davis	� 18,00 €

Persönlichkeitsentwicklung – Altersspezifische Fragen – Lernpsychologie – Kommunikation

Psychologie der Beeinflussung 
Haben Sie vielleicht schon mal etwas gekauft, 
das Sie eigentlich gar nicht brauchten? Sind Sie 
schon einmal Spendenmitglied für eine Sache 
geworden, die Ihnen bei genauer Betrachtung 
gar nicht wichtig erschien? Gibt es Menschen 
in Ihrem Leben, denen gegenüber Sie gefällig 
waren, obwohl Sie sie nicht mochten. Dieser 
Vortrag wendet sich an alle, die verstehen wol-
len, wie und wann wir anderen Menschen „auf 
den Leim gehen“. In dem Vortrag werden Sie in 
zugrunde liegende psychologische Prinzipien 
eingeführt. Das kann Ihnen helfen, sich vor 
fremder Manipulation zu schützen, aber auch 
Ihr eigenes Überzeugen zu verbessern.
12116
Do, 19.30-21.00 Uhr, 	�  29.03.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Jürgen Schuster	�  8,50 €

Altersspezifische Fragen

Älterwerden
Anders leben, anders arbeiten
Eine der schönen Entwicklungen der Gegenwart 
besteht darin, dass wir älter werden dürfen als 
unsere Vorfahren. Altersspezifische Vorteile 
ermöglichen ein neues Lebensgefühl. Um die-
se Lebensphase genießen und bewusst leben 
zu können, werden in diesem Workshop einige 
wichtige Aspekte beleuchtet und gestärkt. Was 
wichtig ist, in den Mittelpunkt rücken: Ziele set-
zen, Prioritäten erkennen, das soziale Netzwerk 
stärken und erneuern, Kräfte aufbauen und für 
sein Wohl einsetzen, persönliche Kompetenzen 
wertschätzen lernen.
12130
Sa, 10.00-13.00 Uhr, 	�  21.04.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K2
Heidi Braun-Trapp	�  18,00 €

Leben mit Demenz
Gemeinsames Bildunsangebot der Volkshoch- 
schulen – vhs SüdOst, Oberhaching, Pullach 
und Unterhaching in Kooperation mit der 
Alzheimer-Gesellschaft Landkreis München 
Süd e.V.
Als Bildungsantwort auf die gesellschaftliche 
Herausforderung – Demenz –  bieten die Volks-
hochschulen mit der Alzheimer-Gesellschaft 
ein abgestimmtes, sich ergänzendes Veran-
staltungsangebot an: 
•	�Einführung in die Problematik für alle 

Interessierten
•	�Informationen und Übungen zum besseren 

Umgang mit Demenzkranken im Alltag 
•	�Hilfen zu ausgewählten Themen für  

pflegende Angehörige
•	�Ausbildung zum Senioren- und Demenz-

helfer (Kurs im Herbst 2012)

Kommunikation

Erfolg durch Empathie 
Die Kunst der intuitiven Kommunikation
Empathie bedeutet die Fähigkeit, sich in die 
Gefühle, Gedanken und das Weltbild seines Ge-
genübers hineinzuversetzen. Wer gut zuhören 
kann, seine Gesprächspartner respektiert und 
auf diese eingeht, wirkt sympathisch und auch 
im Berufsalltag kompetent. Wie aber funktioniert 
Empathie und wie kann eine Person empathisch 
wirken? In diesem Workshop trainieren Sie Ihre 
Fähigkeiten, Ihrem Gegenüber zuzuhören, sich in 
die Sichtweise anderer Menschen einzufühlen  
und deren Antrieb für ihre Handlungen zu ver-
stehen. Sie lernen, typische Wahrnehmungs- 
und Beurteilungsfehler zu vermeiden und Kon-
flikteskalationen vorzubeugen. Bitte mitbringen: 
Schreibutensilien, 2,00 € für Skript
12140
Sa, 10.00-13.00 Uhr, 	�  28.04.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Vera Llewellyn-Davis	� 18,00 €

Paul Watzlawick: Vom Glück und Unglück 
des Kommunizierens
Der Psychologe und Autor Paul Watzlawick 
(1921-2007) war ein fein- und scharfsichtiger Be-
obachter menschlicher Beziehungen. In seiner  
„Anleitung zum Unglücklichsein“ zeigt er auf 
klare und humorvolle Weise, worauf es im Um-
gang miteinander ankommt, wenn man eben 
nicht unglücklich werden will. In seinem Buch 
„Wie wirklich ist die Wirklichkeit“ beleuchtet 
er, wie Menschen die Welt wahrnehmen, und 
wie sich Meinungen und Vorurteile bilden. Der 
Vortrag führt Sie ein in Watzlawicks alltagstaug-
liche Analysen, wie Kommunikation gelingt oder 
scheitert, und warum Konflikte zwischen Men-
schen entstehen.
12150
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  02.05.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Heidi Braun-Trapp	�  8,50 €

Respektvolle und hierarchiefreie  
Kommunikation: Das Council
Council ist ein alter und weiser Weg der Kommu-
nikation und ermöglicht wertschätzendes Spre-
chen und Zuhören. Während des Councils sitzen 
die Menschen im Kreis, als Methode verwenden 
sie hierfür einen Redestab. Das Council unter-
stützt dabei, Themen zu erforschen, kreative  
Lösungen zu finden, Vertrauen untereinander 
zu fördern und Gemeinschaft zu schaffen. Das 
Council ist auch für Schulklassen, Teams oder 
Paare geeignet. Am ersten Abend wird diese 
ursprüngliche Form des respektvollen Austau-
sches vorgestellt und die Teilnehmer haben die 
Gelegenheit, diese Kommunikationsform selbst 
zu erproben. An den folgenden zwei Abenden 
können eigene Themen in den Kreis eingebracht 
werden.
12160
Do, 19.00-21.30 Uhr, 3x,	�  ab 21.06.
Otb, Hanns-Seidel-Haus, Bibliothek, EG
Manuela Unger	�  39,00 €
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Lifestyle – Verbraucherfragen 

Lifestyle

Zarte Hüllen für starke Frauen
Frauen mit Rundungen versuchen oft, ihre Figur 
zu verstecken oder tragen nur dunkle Farben. 
Das Styling-Seminar für Damen ab Größe 42 
lädt Sie ein, sich mit Farben, Formen und einem 
typgerechten Make up positiv auseinander zu 
setzen. Ziel des Seminars ist es, dass Sie sich 
auch in größeren Kleidungsgrößen attraktiv und 
selbstsicher fühlen. Bitte verschiedene Klei-
dungsstücke, Tücher, Brillen und Accessoires 
mitbringen.
12210
Di, 17.30-20.30 Uhr, 	�  20.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Martina Berg	�  26,00 €

Farb- und Stilberatung
Farben spielen in unserem Leben eine wich-
tige Rolle. Um zu erfahren, welche Farben uns 
stehen, welcher Farbtyp wir sind, erhält jede 
Teilnehmerin die Möglichkeit, durch eine indivi-
duelle Farbanalyse ihre „Farbfamilie“ kennen zu 
lernen. Sie werden staunen, wie Farben uns le-
bendiger, gesünder, jünger und ausdrucksvoller 
aussehen lassen. Darüber hinaus werden das 
Make-up und die Stilrichtung jeder Teilnehmerin 
besprochen. Es besteht die Möglichkeit, einen 
Farbfächer für 23,00 € zu erwerben.
Bitte Brotzeit für die Mittagspause mitbringen.
12214
Sa, 10.00-17.00 Uhr, 	�  21.04.
Otb, Schule III, Gebäude B, EG 04
Gisela Leibfried	�  40,00 €

Schminkkurs für Jung und Alt
Das richtige Make-up erhöht die Symmetrie des 
Gesichtes, man wirkt attraktiv und lässt Erfolg 
vermuten. Entsprechend Ihrer Gesichts- und 
Augenform, lernen Sie unter professioneller An-
leitung, sich typgerecht für tagsüber und für den 
großen Auftritt am Abend zu schminken. Parallel 
erhalten Sie wertvolle Tipps zur richtigen Haut-
pflege und zum rundum perfekten Styling. Da 
dies keine Frage des Alters ist, ist dieser Kurs für 
junge Damen, die ihren Stil noch nicht gefunden 
haben, wie auch für Frauen, die ihre jahrelang 
gleichen Schminkgewohnheiten ablegen wol-
len, gleichermaßen geeignet.
Bitte mitbringen: 5,00 € Materialkosten, Stand-
spiegel, Gästehandtuch, eigene Schminksachen 
(zum Durchsehen und ggf. „Ausmisten“).
12224
So, 14.00-17.30 Uhr, 	�  25.03.
Picasso-Styling, Ottostr. 86b, UG, Ottobrunn
Brit Kasimir-Schmidt	�  28,00 €

12228
So, 14.00-17.30 Uhr, 	�  13.05.
Picasso-Styling, Ottostr. 86b, UG, Ottobrunn
Brit Kasimir-Schmidt	�  28,00 €

Verbraucherfragen

Gartengestaltung mit Feng Shui  
Mehr Kreativität und Lebenslust
Dieses Kompaktseminar möchte wesentliche 
Prinzipien des Erfahrungsschatzes der traditio-
nellen chinesischen Lehre des Feng Shui für die 
Gestaltung von Gärten vorstellen und damit der 
Kreativität und dem Gestaltungswillen im eige-
nen Garten neue Impulse geben.
Sie lernen die räumlichen Zusammenhänge zwi-
schen Innen und Außen besser verstehen, so 
dass Sie die verschiedenen Funktionen im Garten 
gezielter plazieren und die Pflanzenwelt durch 
Farben, Formen und Materialien, Accessoires 
der Gartenarchitektur nach Feng Shui Prinzipien 
ergänzen können. Ihr Garten kann sich so zu ei-
ner Oase der Ruhe, zu einer Quelle der Kraft und 
Inspiration verwandeln. Bitte einen Plan und aus-
sagekräftige Fotos Ihres Gartens mitbringen.
12330
Fr, 18.00-21.00 Uhr, 	�  16.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 134
Katrin Crone	�  18,00 €

Mehr Schwung mit Ihrer Motivationsfarbe
An diesem Abend lernen Sie Ihre Motivations-
farbe kennen, erfahren, welche Farben Ihrem 
„Ich“ gut tun und Ihnen helfen, Ihre persön-
lichen Grenzen zu überwinden, Ihren Horizont 
zu erweitern. Die Referentin ist Innenarchitektin.
Bitte mitbringen: Buntstifte, Bleistift, Lineal, Pa-
pier, Schere, Klebstoff 1-2 Zeitschriften (bunt) 
zum Zerschneiden.
12331
Di, 19.00-21.00 Uhr, 	�  27.03.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K3
Veronika Langer	�  10,00 €

Labeling – was Sie über Labels  
wissen sollten
Labels sind in erster Linie ein Marketinginstru-
ment. Die entscheidende Frage ist: Was steckt 
tatsächlich hinter einem „Label“? Der Label-
Dschungel verwirrt nicht nur Konsumenten, 
sondern auch sogenannte Profis. Sie wollen 
Antworten u. a. auf die Fragen: Wie seriös sind 
einzelne Label? Wer oder welche Organisation 
ist an der Vergabe eines Labels bzw. Siegels be-
teiligt? Wer überprüft die Richtigkeit der Anga-
ben und wer ist für die Zertifizierung bzw. Kon-
trolle zuständig? Ziel des Vortrages ist es, dass 
Sie sich bewusst für oder gegen ein Produkt 
entscheiden können, insbesondere unter dem 
Gesichtspunkt der Seriosität einzelner Label.
12350
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  09.05.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Frank Bäz	�  8,50 €

Für Frauen: Grundkurs Radltechnik
Alles was die Radlerin von heute schon immer 
wissen wollte und nicht zu fragen wagte ... vom 
lästigen Platten über Schaltungen bis hin zur Er-
gonomie werden die Grundlagen der Radltech-
nik zusammen im Wortsinne „erarbeitet“. Kurs-
ziel: Niemand verlässt mit sauberen Händen 
den Kursort. Bitte unbedingt das eigene Radl 
mitbringen. Keine technischen Vorkenntnisse 
erforderlich.
24350
Sa, 13.00-18.00 Uhr,     � 24.03.
Otb, Schule III, Gebäude B, EG, Werkraum
Peter Remm, Paulina Klaput      � 28,00 €

Motorsägenkurse
Heizkosten sparen mit Brennholz aus dem Wald – 
eine gute Idee! Wer meint, er kann mit dem Fich-
tenmoped einfach drauf los sägen, ist auf dem 
Holzweg. Denn bei der Waldarbeit können schnell 
schreckliche Unfälle passieren. Deshalb schreibt 
die Berufsgenossenschaft eine Schulung im Um-
gang mit der Motorsäge vor. Im Staatsforst und 
auch immer öfter im Privatwald ist der Nach-
weis über eine solche Schulung längst vorge-
schrieben. In unserem Kurs erfahren Sie welche 
Schutzausrüstung Sie brauchen und warum und 
welche Unfallverhütungsmaßnahmen sie kennen 
müssen. Im praktischen Teil üben Sie den fach-
gerechten und sicheren Umgang mit der Ketten-
säge. Inkl. Bescheinigung. Anmeldung bitte direkt 
beim Kursleiter: www.ms-schein.de. 
Bitte mitbringen: Helm mit Gesichts- und Gehör-
schutz, (Forstjacke), Schnittschutzhose, Hand-
schuhe, Sicherheitsschuhe/Stiefel mit Stahl-
kappe (Schnittschutz)
 
Grundkurs – Fällung und Aufbereitung  
von Brennholz
12340
Fr und Sa, 8.30-17.30 Uhr, 2x,   � ab 24.02.
Sauerlach (Wegbeschreibung nach Anmeldung)
Ralph Kisslinger            � 140,00 €
 
Einführungskurs – Aufarbeiten liegendes 
Brennholz
12342
Sa, 8.30-17.30 Uhr,       � 24.03.
Sauerlach (Wegbeschreibung nach Anmeldung)
Ralph Kisslinger            � 90,00 €
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Martina Berg
Martina Berg ist Imageberaterin, Styling-
Expertin und Visagistin. Sie berät seit 
über 15 Jahren Geschäfts- und Privat-
personen, die beruflich voran und privat 
gut ankommen wollen zu allen Fragen 
rund ums Image. Sie ist Autorin und als 
Mode-Expertin im TV aktiv.
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Katrin Crone
Katrin Crone gestaltet seit rund 10 Jahren 
als Architektin Lebens- und Arbeitsräu-
me auf der Basis des klassischen Feng 
Shui und bringt so Menschen, Raum und 
Zeit harmonisch in Einklang. Langjährig 
erfahren, ist es ihr ein wichtiges Anlie-
gen, die grundlegenden Werkzeuge des 
Feng Shui jedem Interessierten weiter-
zugeben, um die eigenen Räume so zu 
gestalten, dass sie der Entfaltung der 
Potenziale jedes Einzelnen dienen. 
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Rechtsfragen – Wirtschafts- und Finanzfragen – Exkursionen

Rechtsfragen

Trauervorsorge 
„Ich möchte alles geregelt und geklärt haben, 
erst dann bin ich beruhigt!“
Diese Worte hören wir oft. Auch wenn man nicht 
gern darüber spricht, möchte man sich doch zu 
diesem Thema informieren. An diesem Abend 
werden alle Fragen beantwortet: zum Grabrecht, 
über mögliche Bestattungsformen, über die Ko-
sten und vorsorgliche Regelungen. Der Referent, 
Thomas Schmid, ist Kirchenmusiker und Bestat-
ter und hat an der Universität Regensburg Trauer-
psychologie studiert.
12413
Di, 19.30-21.00 Uhr, 	�  27.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 142
Thomas Schmid	�  8,50 €

Aktuelles Scheidungsrecht
Rechtsanwältin Christiane Brüning informiert 
über den Ablauf eines Scheidungsverfahrens 
und die rechtlichen Folgen der Scheidung. Sie 
stellt die Grundzüge der Berechnung des Kindes-
unterhalts, des Ehegattenunterhalts, des Versor-
gungsausgleichs und des Zugewinnausgleichs 
dar und erläutert die möglichen Regelungen der 
elterlichen Sorge und des Umgangs mit den ge-
meinsamen Kindern. Die Referentin ist Fachan-
wältin für Familienrecht.
12420
Mi, 19.30-21.00 Uhr, 	�  28.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Christiane Brüning	�  8,50 €

Wirtschafts- und Finanzfragen

Anlagestrategien 
Vermögensaufbau zur Ruhestandsfinanzierung
Illusion oder planbare Wirklichkeit?
Den Zielkonflikt Sicherheit, Flexibilität und Rendi-
te bei der Geldanlage zu meistern, ist schwieriger 
denn je. Vieles, was Banken und Versicherungen 
versprochen haben, ist nicht eingetreten. Frustra-
tion und Resignation sind die Folgen, aber keine 
Lösung. Inflation und Steuern nagen so kräftig an 
der realen Kaufkraft, dass bei „Nichts tun“ Alters-
armut droht. Wir zeigen Ihnen anlage- und anle-
gergerecht, wie Sie Ihren Vermögensaufbau ge-
gen die Folgen der Schuldenkrise wappnen und 
die häufigsten Fehler bei der Geldanlage vermei-
den können. Der Referent ist Diplom Ökonom, ge-
lernter Bankkaufmann und Geschäftsführer des 
unabhängigen Instituts für Ruhestandsplanung.
12555
Mo, 19.30-21.00 Uhr, 	�  26.03.
Otb, Wolf-Ferrari-Haus, UG 140
Gernot Arendt	�  8,50 €

Von den Zinsen leben
Erbschaften, Abfindungen oder Auszahlungen 
aus Lebensversicherungen – wie können Sie 
dieses Geld vor Risiken schützen und zugleich bis 
zum Lebensende gut davon leben? Die Erträge 
aus Sparbuch, festverzinslichen Papieren und 
Festgeldzinsen sind häufig zu niedrig, um von den 
ersparten Summen zu leben ohne gleichzeitig das 
Kapital anzugreifen. Wie Sie für sich zu einer gu-
ten Lösung kommen, das erfahren Sie an diesem 
Abend. Zum Abschluss erhalten Sie ein aktuelles 
Musterportfolio für ein Vermögen von 100.000 €. 
Die Dozentin ist Dipl. Betriebswirtin, ihr Experten-
rat ist bei vielen Rundfunksendungen gefragt.
12560
Do, 19.00-21.00 Uhr, 	�  26.04.
Nbb, Haus für Weiterbildung, OG K3
Ruth Steinert	�  12,00 €

Exkursionen

Gartencenter Seebauer 
In der modernen Gärtnerei in Unterbiberg wer-
den das ganze Jahr viele verschiedene Blumen 
und Pflanzen in bester Qualität produziert. Lernen  
Sie die Abläufe in einer fortschrittlichen Produk-
tionsgärtnerei kennen. Erleben Sie eine Vielzahl 
von Geranien, Margeriten sowie eine große 
Bandbreite an Kräutern. Sehen Sie die Pflanzen, 
die später in Ihrem Garten oder auf Ihrem Bal-
kon ihre volle Pracht entfalten, in den verschie-
denen Stadien vom Steckling bis zur fertigen 
Blühpflanze. Sie können die Surfinien-Ampeln 
im Entstehungsprozess betrachten.
12803
Do, 16.00-18.00 Uhr, 	�  19.04.
Produktionsgärtnerei, Schönswetterstraße 1, 
85579 Unterbiberg
Julia Haage	�  6,00 €

Exkursion: Heilkräuter, essbare Wildpflanzen 
kennenlernen, sammeln und zubereiten
Wir begeben uns im wahrsten Sinn des Wortes zu 
den Apotheken der Natur. Heil- und Wildkräuter  
in unserer nächsten Umgebung wahrzunehmen,  
kennen- und unterscheiden zu lernen, ist der erste  
Schritt, auch unsere Umwelt ganz neu zu erleben. 
Wir lernen dabei, welche Pflanzen, welche Teile 
wie zubereitet werden und welche Wirkungs-
weisen sie für unsere Gesundheit haben. Bitte 
beachten Sie auch den Kochkurs der Dozentin!
12810
Fr, 14.00-17.00 Uhr, 	�  27.04.
Treffpunkt: Neubiberg, Rathausplatz 8
Ulrike Windsperger	�  13,00 €

12812
So, 14.00-17.00 Uhr, 	�  24.06.
Treffpunkt: Neubiberg, Rathausplatz 8
Ulrike Windsperger	�  13,00 €

Vogel-Führung im Landschaftspark
Der Landschaftspark bietet vielen Vogelarten 
Nahrung, Brut- und Rastplatz. Während Feld-
lerche und Goldammer ihre erste Brut oft schon 
hinter sich haben, kehren im Mai die letzten 
Zugvögel aus ihren Winterquartieren zurück. 
Die hier alljährlich brütenden Neuntöter oder 
auch Durchzügler wie das Braunkehlchen kön-
nen mit etwas Glück beobachtet werden. Die 
Führung beginnt im Ottobrunner Teil des Land-
schaftsparks und verläuft anschließend durch 
das Bunkergelände. Bei starkem Regen findet 
die Vogel-Führung nicht statt!
Bitte mitbringen: Fernglas
12820
So, 9.00-11.00 Uhr, 	�  13.05.
Treffpunkt: Landschaftspark Ottobrunn, 
Haidgraben/Kathi-Weidner-Weg/rot-weiße 
Schranke
Markus Dähne	�  8,50 €

 Architektur, Gartenräume & Feng Shui 
Ein Spaziergang durch das Quartier der 
Bosch Siemens Hausgeräte GmbH
In Neuperlach befindet sich der erste europä-
ische Bürokomplex, in dem sich moderne Archi-
tektur und traditionelles chinesisches Feng Shui 
zu einer harmonischen Einheit verbinden. Anders 
als bei herkömmlichen Büroetagen entsteht so 
ein inspirierendes Umfeld, das aus Arbeitsall-
tag wertvolle Lebenszeit macht. Wesentliche 
Elemente des Feng Shui sind Grundlage der an-
spruchsvollen Architektur und werden beson-
ders in der Gestaltung der Freiräume sichtbar. 
Wasserspiele, gezielte Pflasterung und eine viel-
fältige Pflanzenwelt verbinden Außen und Innen 
und lassen eine Atmosphäre innovativer Zusam-
menarbeit entstehen.
12824
Fr, 16.00-17.30 Uhr, 	�  27.07.
Treffpunkt: Großer Springbrunnen Hauptzugang, 
Carl-Wery-Str. 34, München
Katrin Crone	�  8,50 €
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Exkursionen – Information + Erlebis

 �Auf den Spuren der Eiszeit –
Radlwanderung 

Von Deisenhofen zum Deininger Weiher
Vielfältig und abwechslungsreich ist die Land-
schaftsgeschichte unserer nächsten Heimat: 
sanfte Moränenhügel bei Oberbiberg, das in 
Schmelzwasserablagerungen tief eingeschnit-
tene Gleissental, die würmeiszeitlichen End-
moränen bei Großdingharting mit ihrer großar-
tigen Aussicht oder das großenteils vermoorte 
ehemalige Gletscherbecken des Deininger 
Weihers. Die Exkursion beschäftigt sich mit 
der Landschaftsgeschichte und soll den Teil-
nehmern einen Einblick in die geologische Ent-
stehung des Gebietes geben. Die Radlstrecke 
beträgt ca. 24 km, mittags besteht eine Einkehr-
möglichkeit in Großdingharting.
12827
Sa, 9.30-16.30 Uhr, 	�  28.07.
S-Bahnhof Deisenhofen, beim ehemaligen 
Bahnhofsgebäude
Dr. Monika Petermüller-Strobl	�  22,00 €

 �Beobachten der Natur
Biologische Exkursion
„Nichts dringt bis zu unserem Verstand vor, was 
nicht zuvor von unseren Sinnen wahrgenom-
men worden ist“, sagte John Locke (1632 -1704), 
und das soll das Motto unserer Exkursion sein. 
Beobachten ist nicht nur Hinschauen, sondern 
soll erlebt werden mit allen Sinnen. Wir wollen 
versuchen, Tiere und Pflanzen multisensorisch 
zu erfassen, um die Natur mit völlig anderen Au-

gen zu sehen. Der Referent, Leiter der Münch-
ner Tierparkschule Hellabrunn a. D., ist passio-
nierter Zoologe und Biologe.
12840
Di, 18.00-19.30 Uhr, 	�  31.07.
Umweltgarten Neubiberg, Ökoschule
Peter-Klaus Beyer	�  8,50 €

Information + Erlebnis

Der Blick „hinter die Kulissen“
Was Sie schon immer gerne sehen und kennen 
lernen wollten ...
Leitung: Marianne Werner
Vorherige Anmeldung erforderlich! 
12860
8 Vormittage (etwa 14-tägig)
Gesamtreihe: 45,00 €
Einzelkarte: 6,50 €

Bayerischer Oberster Rechnungshof  
München 
Der ORH erfüllt die ihm von der Bayerischen 
Verfassung übertragene Aufgabe, die gesamte 
Haushalts- und Wirtschaftsführung des Staates 
einschließlich seiner Betriebe und Sonderver-
mögen zu prüfen.
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12862
Mi, 10.00-12.00 Uhr, 	�  29.02.
Kaulbachstr. 9, 80539 München 
Marianne Werner	�  6,50 €

Besuch bei der Abendschau des BR 
Wir sind live dabei!
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12864
Mi, 16.00-18.00 Uhr, 	�  14.03.
Bayerischer Rundfunk Floriansmühlstraße 6, 
80939 München 
Marianne Werner	�  6,50 €

Kaufhaus Beck  
Im Jahr 1861 als Knopfmacher- und Posamentier- 
Werkstätte mit vier Gesellen und einem Lehrling 
gegründet, avancierte LUDWIG BECK im Laufe 
der Zeit zu einem der innovativsten Handelsun-
ternehmen Deutschlands.
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12866
Mi, 09.30-11.30 Uhr, 	�  28.03.
Marienplatz 11, 80331 München
Marianne Werner	�  6,50 €

Ausgrabungen am Marienhof  
Bevor der Bau der Station für die 2. S-Bahn-
Stammstrecke unter dem Marienhof beginnt, 
werden die Zeugen der Geschichte dokumentiert.
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12868
Mi, 11.00-13.00 Uhr, 	�  11.04.
Infokiosk Weinstraße
Marianne Werner	�  6,50 €

Landesamt für Maße und Gewichte
Weil Messvorgänge von Natur aus mit Messfeh-
lern behaftet sind, prüfen wir Messgeräte und 
schützen dadurch Bürger und Wirtschaft.
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12870
Mi, 10.00-12.00 Uhr, 	�  18.04.
Franz-Schrank-Strasse 9, 80638 München 
Marianne Werner	�  6,50 €

Auffangstation für Reptilien e.V.
Es werden vor allem für unsere unzähligen Bar-
tagamen, Königspythons und Wasserschildkrö-
ten dringend Übernehmer gesucht! Auch große 
Tiere, wie Grüne Leguane und Riesenschlangen 
suchen dringend neue Halter. 
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12872
Mi, 10.00-12.00 Uhr, 	�  16.05.
Kaulbachstr. 37, 80539 München  
Marianne Werner	�  6,50 €
zzgl. Führung � 4,00 €

Erdinger Weißbräu
Neben der klassischen Brauereiführung wird 
es auch eine Brotzeit mit Bierverkostung geben. 
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12874
Mi, 10.00-12.00 Uhr, 	�  13.06.
Franz-Brombachstr. 1, 85435 Erding        
Marianne Werner	�  6,50 €
zzgl. Verkostung � 10,00 €

Archiv Geiger  
In den ehemaligen Atelierräumen in München-
Solln betreut das Archiv Geiger das künstleri-
sche Werk von Rupprecht Geiger. 
Vorherige Anmeldung erforderlich!
12876
Mi, 10.30-12.30 Uhr, 	�  27.06.
Muttenthalerstr. 26, 81477 München 
Marianne Werner	�  6,50 €
zzgl. Führung � 4,00 €

Ihr Bahnprofi im Münchner Südosten

Herr Thomas Obermayer ist Ihr Bahnspezialist und 
bringt Sie zu besten Preisen an Ihr Reiseziel.

Wir nehmen Urlaub persönlich.

Ottostrasse 6
85521 Ottobrunn
Telefon: 089 / 62 98 98 - 14

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag:
09:30 - 13:00 Uhr
14:00 - 18:00 Uhr

Thomas Obermayer

First Reisebüro 1_3.indd   1 25.07.2011   10:04:58


